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MÖRTEL

DESOI Spiralankermörtel
Nr. 53030 (15-kg-Eimer) | 53031 (25-kg-Sack)

Der DESOI Spiralankermörtel wird zum Herstellen 
einer kraftschlüssigen Verbindung zwischen den 
Spiralankern und dem Mauerwerk verwendet.  
Objektbezogen sollte eine Untersuchung des 
Originalmauerwerkmörtels hinsichtlich evtl. 
bauschädlicher Salze oder Gips-/Anhydritanteilen 
vorgenommen werden.

TM SDB Leistungs-
erklärung

Technisches Merkblatt auf Seite 5

DESOI AnchorNox® Trockenmörtel
Nr. 56378 (15-kg-Eimer) | 56400 (25-kg-Sack)

DESOI AnchorNox® Trockenmörtel eignet sich zur 
Injektion und zum Verfüllen bei Ankersystemen,  
z. B. für das DESOI Ankerstrumpf-System, von  
Verankerungen im Felsgestein, Beton und Mauer-
werk.

TM SDB

Technisches Merkblatt auf Seite 6

Vorschmier-Mörtel
Nr. 56377 (1-kg-Beutel)

Zum Vorschmieren der Materialleitung vor der 
Injektion des DESOI Ankerstrumpfsystems.

TM SDB

Technisches Merkblatt auf Seite 7

Bauchemische Produkte: Übersicht
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INJEKTIONSLEIM

DESOI Injektionsleim TZ
Nr. 56374 (20-kg-Sack)

Der DESOI Injektionsleim TZ ist ein sulfatbestän-
diger trasshaltiger Verpressmörtel und wird zum 
Injizieren von feuchten und trockenen Rissen 
(>1 mm) in Mauerwerk, Naturwerkstein und Beton 
eingesetzt oder zum Verfüllen hohl liegender 
Estriche, Kiesnester, vorgepackter Grobzuschläge, 
Ziegelsplittbetone usw.  
Er ist geeignet zur Herstellung von kraftschlüssigen 
Verbindungen bei Rissen im Beton.

TM Webseite zu Ruberstein 

Technisches Merkblatt auf Seite 8

DESOI Injektionsleim TK
Nr. 56373 (20-kg-Sack)

Der DESOI Injektionsleim TK ist ein hochsulfatbe-
ständiger natriumarmer Trassverpressmörtel und 
wird zum Verpressen von Rissen (>1 mm) oder Hohl-
räumen im Mauerwerk eingesetzt. Er ist besonders 
für sulfatbelastetes oder gipshaltiges Mauerwerk 
geeignet. TM Webseite zu Ruberstein 

Technisches Merkblatt auf Seite 9

ZEMENTSUSPENSION

DESOI Feinstzement VP1
Nr. 56397 (5-kg-Eimer)| 56401 (20-kg-Sack)

Mit der Mikrofeinzement-Suspension DESOI Feinst-
zement VP1 können Hohlräume und Fehlstellen in 
Beton und Mauerwerk verfüllt, sowie trockene und 
feuchte Risse kraftschlüssig verpresst werden.

TM SDB

Technisches Merkblatt auf Seite 10

Bauchemische Produkte: Übersicht
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GEL

MC-INJEKT 3000 HPS�  Keine Lagerware

Nr. 56399

Quellend-elastisch abdichtendes Acrylatgel für 
die Injektion in Beton, Mauerwerk und Baugrund. 
Quellend elastisch abdichtendes Füllen von Rissen, 
Arbeitsfugen, Raumfugen und Hohlräumen in dauer-
haft feuchtem Beton und Mauerwerk. Nachträgliche 
Abdichtung von Mauerwerk. Flächig abdichtende 
Injektion in Bauwerkszwischenräumen und im 
Baugrund (Schleierinjektion).

Webseite zu MC    

Technisches Merkblatt auf Seite 11 – 12

INJEKTIONSHARZ

WEBAC® 1405
Nr. 56398

WEBAC® 1405 ist ein zweikomponentiges, langsam 
reagierendes, elastisches Injektionsharz auf 
Polyurethanbasis. Es härtet aus durch Reaktion von 
A- und B- Komponente sowie durch Reaktion mit 
Wasser im Injektionsbereich. WEBAC® 1405 ist ein 
Injektionsstoff zum dehn-baren Füllen von Rissen, 
Hohlräumen und Fehlstellen in Betonbauteilen 
gemäß EN 1504-5.

TM Webseite zu WEBAC

Technisches Merkblatt auf Seite 13

EPOXIDHARZKLEBER

Sikadur®-31+
Nr. 000-02-939

Sehr emissionsarmer 2-komponentiger Epoxidharz-
klebstoff für kraftschlussiges Verkleben und für die 
Betoninstandsetzungen.

TM Webseite zu Sika 

Technisches Merkblatt auf Seite 14 – 16

Bauchemische Produkte: Übersicht
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DESOI SPIRALANKERMÖRTEL
Technisches Merkblatt Nr. 53030 | 53031

DESOI GmbH | Gewerbestraße 16 | 36148 Kalbach/Rhön | GERMANY | Tel: +49 6655 9636-0 | sales@desoi.de www.desoi.de

Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag. Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 09/2025 LM

Zusammensetzung

Ausgewählte Zemente, ausgesuchte Füll- und Hilfsstoff e

Lieferform

15-kg-Eimer | 25-kg-Sack

Lagerung

12 Monate. Kühl, trocken, frostfrei. In original verschlossenen Gebinden.

Anwendung

Der DESOI Spiralankermörtel wird zum Herstellen einer kraftschlüssigen Verbin-
dung zwischen den Spiralankern und dem Mauerwerk verwendet. Objektbezogen 
sollte eine Untersuchung des Originalmörtels hinsichtlich evtl. bauschädlicher 
Salze oder Gips-/Anhydritanteilen vorgenommen werden.

Mischung

Inhalt mit Wasser in einem sauberen Gefäß mindestens 5 Minuten lang mit einem 
Mischgerät (z. B. Bohrmaschine mit Rührquirl, DESOI PowerMix ABR-1, DESOI 
DESOI PowerMix HZM-1) mischen. Bei einer Umgebungstemperatur von 20°C 
beträgt die Verarbeitungszeit des angemischten Materials ca. 60 Minuten. Der 
Einsatz des Spiralankermörtels ist bei Temperaturen unter 5°C und über 35°C 
unzulässig. Sofort nach Gebrauch sollten die Arbeitsgeräte mit Wasser gereinigt 
werden.

Untergrund

Der Untergrund muss sauber und frei von losen Teilen, Staub, Öl und sonstigen 
trennend wirkenden Stoff en sein.

Eigenschaften

• Schrumpff rei und schwindkompensiert
• Hochsulfatbeständig
•  Spezielle Zusätze gewährleisten einen hohen Haftverbund
• Für innen und aussen
• Leicht verarbeitbar

Technische Daten

Farbe:  rotbraun
Körnung: 0 – 0,5 mm
Wasserbedarf: 2,25 l/15-kg-Eimer | 3,75 l/25-kg-Sack
Ergiebigkeit: ca. 1,8 – 2 kg/lfm
Fertige Mischung: ca. 8,4/15-kg-Eimer l | ca. 14 l/25-kg-Sack
Frischmörtelrohdichte: 2,05 g/cm3

Druckfestigkeit (DIN 1164):
 nach 1 d < 19 N/mm2

 nach 3 d < 35 N/mm2

 nach 7 d < 44 N/mm2

 nach 28 d < 51 N/mm2

Verarbeitungszeit: ca. 60 Minuten (20°C)
Anwendungstemperatur: +5 – +35°C

Die technischen Daten beziehen sich auf +20°C und 65 % rel. Luftfeuchte. 
Tiefere Temperaturen verlängern, höhere Temperaturen verkürzen die 
Verarbeitungszeit. 

Verarbeitungsgeräte

Manuelle Verfugpistole (Nr. 13659, 13659-M), 
DESOI PowerInject SP20 (Nr. 13577)

Arbeitsschutz 

Frischer Mörtel reagiert alkalisch. Geeignete Arbeitsschutzkleidung sowie 
Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen!

iBMB-MPA-TU Braunschweig – Prüfnummer 1065/7363 a
MFPA Leipzig – Untersuchungsbericht U 2.1/06-351
MFPA Leipzig – Brandprüfung nach DIN EN ISO 11925-2, Klasse E

SDB Leistungserklärung
Weitere wichtige Informationen unter den QR-Codes.

Bauchemische Produkte: DESOI Spiralankermörtel
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DESOI ANCHOR®NOX TROCKENMÖRTEL
Technisches Merkblatt Nr: 56378 | 56400

DESOI GmbH | Gewerbestraße 16 | 36148 Kalbach/Rhön | GERMANY | Tel: +49 6655 9636-0 | sales@desoi.de www.desoi.de

Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 09/2025 LM

Weitere Hinweise können Sie dem Sicherheitsdatenblatt (SDB) entnehmen.

Lieferform
15-kg-Eimer, 25-kg-Sack

Lagerung
12 Monate, kühl, trocken, frostfrei, in original verschlossenen Gebinden

Anwendung
•  Injektion und Verfüllen bei Ankersystemen, z. B. DESOI Ankerstrumpf-
 system
•  Injektion und Verfüllen von Verankerungen im Felsgestein, Naturstein und 

Mauerwerk
• Für Arbeiten Überkopf geeignet

Eigenschaften
• Gute Fließfähigkeit, Ausbreitmaß: 270 – 300 mm
• Sedimentationsfrei mit stabiler Konsistenz - maschinengängig
• Zementgebunden und chloridfrei
• Kontrollierte Voluminierung mit kraftschlüssiger Verbindung 
• Hohe Früh- und Endfestigkeit sowie eine hohe Verbundspannung
• Niedriger w/z-Wert
•  Erfüllt die Bedingungen der Baustoff klasse A1 (nicht brennbar) gemäß DIN 

4102-1 und EN 13501
•  Überwacht nach den gültigen Normen und Richtlinien, die Produktion ist 

gemäß ISO 9001 zertifi ziert
•  Werkseigene Produktionskontrolle (WPK) in Anlehnung an die DAfStb-

Richtlinie Herstellung und Verwendung von zementgebundenem Mörtel
• Prüfbericht: MPVA Neuwied Nr. 6-21/1938b/12
• Prüfbericht: Bauhaus Uni Weimar Fingerinstitut FIB-AN 040-14 
•  Temperaturwechselbeständig (Frost-Tau-Wechsel) nach DIN EN 13687-3
• Sulfatbeständig

Technische Daten
Körnung 0 – 0,5 mm
Wasserbedarf 2,6 – 2,7 l/15-kg-Eimer 
  4,3 – 4,6 l/25-kg-Sack
Konsistenz gut fl ießend
Frischmörtelrohdichte (DIN EN 1015-11) ca. 2,0 kg/dm3

Druckfestigkeit (DIN EN 1015)
 nach 1 d > 0,5 N/mm2

 nach 7 d > 27,0 N/mm2

 nach 28 d > 41,5 N/mm2

Biegezugfestigkeit N/mm2

 nach 1 d > 0,5 N/mm2

 nach 7 d > 5,1 N/mm2

 nach 28 d > 7,4 N/mm2

Verarbeitungszeit ca. 45 min (20°C)
Quellmaß + 0,3 Vol. % / 24 h 

Bei den angegebenen Festigkeitswerten handelt es sich um Durchschnittswerte.

Verarbeitung
MISCHEN
DESOI AnchorNox® Trockenmörtel mit Wasser (Trinkwasserqualität) mischen. 
Das Wasser bis auf eine Restmenge in den Mischbehälter füllen.
Mörtel hinzufügen und nach 3 Minuten Mischdauer die richtige 
Konsistenz mit dem restlichen Wasser einstellen. Gesamtmischzeit 
ca. 5 Minuten. 
Die Konsistenz muss mit der Ausbreitplatte (Nr. 68553) überprüft werden und ist 
wesentlicher Bestandteil der Qualitätskontrolle. Ausbreitmaß: 270 – 300 mm.
VERARBEITUNG
 Den DESOI AnchorNox® Trockenmörtel innerhalb von ca. 45 Minuten (20° C) 
verarbeiten. Das Einbringen erfolgt ohne Unterbrechung, um Lufteinschlüsse zu 
vermeiden. 
Bei Bedarf (objektbezogen) sollte im Einzelfall die Gipsverträglichkeit mit den 
tatsächlich vorhandenen Baustoff en in einem Baustoffl  abor untersucht werden.
Temperaturbereich: +5 – +35° C 
EMPFOHLENE GERÄTE
Zum Mischen:  
DESOI PowerMix HZM-1  (Nr. 12690), DESOI PowerMix BRW-50 (Nr. 12085) 
Zum Injizieren: 
DESOI PowerInject SP20   (Nr. 13577)

Arbeitsschutz 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. Nicht in die Kanalisation ge-
langen lassen. Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung 
tragen. 

Zementgebundener Mörtel

Bauchemische Produkte: DESOI Anchor®Nox Trockenmörtel
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VORSCHMIER-MÖRTEL
Technisches Merkblatt Nr: 56377

Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 09/2025 LM

DESOI GmbH | Gewerbestraße 16 | 36148 Kalbach/Rhön | GERMANY | Tel: +49 6655 9636-0 | sales@desoi.de www.desoi.de

Zusammensetzung

Vorschmier-Mörtel ist ein Weißkalk CL 90-S nach EN 459-1.
Vorschmier-Mörtel entspricht Klasse 1, Qualität A.
Vorschmier-Mörtel ist ein gebrannter, gelöschter Luftkalk. Die Erhärtung erfolgt 
durch Carbonatisierung.

Lieferform

1-kg-Sack

Lagerung

Trocken, möglichst auf Holzrosten und vor Zugluft geschützt.
Die Lagerzeit soll 3 Monate nicht überschreiten.

Anwendung

• Als Schmiermittel für Zementschläuch
• Zur Abwasser- und Klärschlammbehandlung
• Zur Herstellung von Mauer- und Putzmörtel
• Zur Erstellung von Kalkanstrichen
• Zur pH-Wert-Regulierung 

Mischung

Mörtel (kg) : Wasser (l) 1 : 1,3
Mischzeit 2 – 3 min, z. B. mit Bohrmaschine mit Rührquirl

Technische Daten

Ca(OH)2 + Mg(OH)2: ca. 96 %
Schüttdichte: ca. 0,36 kg/dm³
pH-Wert: ≥ 12
Sepz. Oberfl äche nach BET: ca. 18 m2/g

Sicherheitshinweise

Produkt reagiert mit Wasser stark alkalisch, deshalb:
Haut und Augen schützen, bei Berührung gründlich mit Wasser spülen, bei 
Augenkontakt unverzüglich Arzt aufsuchen.

Qualitätsüberwachung

Vorschmier-Mörtel wird fortlaufend auf die Einhaltung seiner Zusammensetzung 
und Eigenschaften geprüft. Damit ist eine gleichbleibende Qualität des Produk-
tes gesichert.

Weißkalk EN 459-1 CL 90-S

Weitere Hinweise können Sie dem Sicherheitsdatenblatt (SDB) entnehmen.

Bauchemische Produkte: Vorschmier-Mörtel
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DESOI INJEKTIONSLEIM TZ
Technisches Merkblatt Nr: 56374

DESOI GmbH | Gewerbestraße 16 | 36148 Kalbach/Rhön | GERMANY | Tel: +49 6655 9636-0 | sales@desoi.de www.desoi.de

Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 11/2025 ER

Zusammensetzung

• Trass DIN 51043
• Portlantzement DIN EN 197-1
• Kalksteinmehl DIN EN 13139
• Additive

Verbrauch
1-kg-Trockenmörtel ergibt je nach Konsistenz 0,6 – 0,8 l Frischmörtel

Lieferform
Papiersäcke à 20 kg auf Euro-Paletten

Lagerung

Trocken und gegen Feuchtigkeit geschützt lagern. Haltbarkeit 12 Monate. Wir 
empfehlen die Verarbeitung innerhalb von ca. 6 Monaten.

Anwendung

DESOI Injektionsleim TZ wird eingesetzt zum Abdichten von trockenen und feuch-
ten Rissen in Beton, Mauerwerk und Naturwerkstein bei Rissbreiten > 1 mm, 
zum Verfüllen hohlliegender Estriche, vorgepackter Grobzuschläge, Kiesnester, 
Ziegelsplittbeton usw. DESOI Injektionsleim TZ eignet sich zur Herstellung kraft-
schlüssiger Verbindungen bei Rissbildung in Beton.

Eigenschaften

• Frischmörteldichte 1,79 g/cm³
• Druckfestigkeit 17,5 N/mm² (nach 7 d)
• Druckfestigkeit > 20,0 N/mm² (nach 28 d)
• Biegezugfestigkeit 2,8 N/mm² (nach 7 d)

• Verarbeitungszeit 30 – 45 min
• pH-Wert 12
• Größtkorn 0,1 mm
• Hohes Fließvermögen
• Sulfatbeständig
•  Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII DESOI 

Injektionsleim TZ ist ein Injektionsleim in Anlehnung an die ZTV-ING 2019 
Teil 3, Abschnitt 5, Tabelle 2.

Verarbeitung

Rissbreite und -ursache feststellen, Rissoberfl ächen und Rissfl anken sorgfältig 
reinigen, lose Teile entfernen. Bei sehr feinen Rissbreiten sind Klebepackersys-
teme besonders gut geeignet. Werden Bohrpackersysteme eingesetzt, Risse in 
einem Winkel von 45° schräg anbohren. Der Abstand zwischen Riss und Packer 
soll die Hälfte der Bauteilstärke betragen. Die Bohrungen sind versetzt rechts 
und links anzuordnen, Bohrlochabstand wiederum die Hälfte der Bauteilstärke. 
Packer einsetzen und mit einem Schlüssel anziehen. Riss mit Wasser im Nieder-
druckverfahren reinigen, anfeuchten und verdämmen. Einen 20-kg-Sack DESOI 
Injektionsleim TZ mit ca. 7 – 8 l (Schneckenpumpe) oder ca. 11 l (Kolben- oder 
Membranpumpe) sauberen Wasser anmischen (DESOI PowerMix BRW-50 und 
DESOI PowerMix ABR-1) und während des Verarbeitens ständig in Bewegung 
halten. Die Verschlussstücke bei den Packern öff nen und Verpressvorgang 
beginnen. Sobald der Injektionsleim aus dem nächsten Injektionspacker 
heraus fl ießt, Pumpvorgang unterbrechen und das Verschlussstück am Packer 
verschließen. Am nächsten Injektionspacker weiterverpressen. Vorgang solange 
wiederholen, bis der Injektionsleim am letzten Injektionspacker austritt. Bei 
kraftschlüssigen Verbindungen bitte Rücksprache mit Hersteller. Bei tiefen bzw. 
langen und zerklüfteten Rissen empfi ehlt sich ein Nachverpressen. Objekt- und 
Verarbeitungstemperatur nicht unter +3°C. Reinigung der Arbeitsgeräte sofort 
nach Gebrauch mit Wasser.

Arbeitsschutz 

Frischer Injektionsleim ist alkalisch. Haut- und Augenschutz tragen!

Sulfatbeständiger trasshaltiger Injektionsleim zur Rissverpressung

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

DESOI INJEKTIONSLEIM TK
Technisches Merkblatt Nr: 56373

Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 11/2025 ER

DESOI GmbH | Gewerbestraße 16 | 36148 Kalbach/Rhön | GERMANY | Tel: +49 6655 9636-0 | sales@desoi.de www.desoi.de

Zusammensetzung

• Trass DIN 51043
• Kalk DIN EN 459-1
• Hochofenzement DIN EN 197-1, DIN 1164-10
• Kalksteinmehl DIN EN 13139
• Additive

Lieferform
Sack à 20 kg (50 Säcke auf Palette)

Lagerung

Trocken und gegen Feuchtigkeit geschützt lagern. Haltbarkeit 12 Monate. 
Wir empfehlen die Verarbeitung innerhalb von ca. 6 Monaten.

Verbrauch
1-kg-Trockenmörtel ergibt je nach Konsistenz 0,6 bis 0,8 l Frischmörtel

Anwendung

DESOI-Injektionsleim TK wird eingesetzt zum Verpressen von Rissen in Mauer-
werk und Naturwerkstein bei Rissbreiten > 1 mm, zum Verfüllen von Hohlräumen 
in Naturstein und Mauerwerk sowie bei der Mehrstufeninjektion. DESOI 
Injektionsleim TK ist besonders geeignet für sulfatbelastetes oder gipshaltiges 
Mauerwerk.

Eigenschaften

• Frischmörteldichte 1,85 g/cm³
• Druckfestigkeit 10,3 N/mm² (nach 7d)
• Druckfestigkeit  > 15,0 N/mm² (nach 28 d)
• Biegezugfestigkeit  2,3 N/mm² (nach 7d)
• Schrumpfmaß  0,2 %
• Größtkorn  0,1 mm
• Verarbeitungszeit  30 – 45 min
• Hohes Fließvermögen
• Hochsulfatbeständig, natriumarm
• Chromatarm

Verarbeitung

Risssanierung
Rissbreite und -ursache feststellen, Rissoberfl ächen und Rissfl anken sorgfältig 
reinigen, lose Teile entfernen. Bei sehr feinen Rissbreiten sind Klebepackersys-
teme besonders gut geeignet. Werden Bohrpackersysteme eingesetzt, Risse in 
einem Winkel von 45° schräg anbohren. Der Abstand zwischen Riss und Packer 
soll die Hälfte der Bauteilstärke betragen. Die Bohrungen sind versetzt rechts 
und links anzuordnen, Bohrlochabstand wiederum die Hälfte der Bauteilstärke. 
Packer einsetzen und mit einem Schlüssel anziehen. Verschlussstück montieren. 
Riss mit Wasser im Niederdruckverfahren reinigen, anfeuchten und verdämmen.

Einen 20-kg-Sack DESOI Injektionsleim TK mit ca. 6 – 7 l (DESOI PowerInject 
SP20) oder ca. 10 l (DESOI M-Power 60Z, DESOI PowerInject MB) sauberem 
Wasser anmischen (DESOI PowerMix BRW-50 und DESOI PowerMix ABR-1) und 
während des Verarbeitens ständig in Bewegung halten. Angerührten Mörtel aus-
schließlich mit Niederdruckpumpen injizieren (Drücke zwischen 2 – 8 bar). Bei 
tiefen bzw. langen und zerklüfteten Rissen empfi ehlt sich ein Nachverpressen.

Hohlraumverfüllung
Hohlräumiges Mauerwerk lokalisieren und geeignete Packerbohrungen anlegen.
DESOI Injektionsleim TK wie oben beschrieben anmischen und unter ständiger 
Bewegung mittels Niederdruckpumpen (DESOI PowerInject SP20, DESOI M-
Power 60Z, DESOI PowerInject MB) verpressen bzw. drucklos verfüllen.

Mehrstufeninjektion
DESOI Injektionsleim TK wie oben beschrieben anmischen und durch geeignete 
Packersysteme in die Bohrlochkette zur nachträglichen Horizontalsperre verpres-
sen. In den grünsteifen Mörtel einen zweiten Injektionskanal stechen und die 
Injektionsfl üssigkeit DESOI-Microemulsion verpressen.

Bei allen drei Anwendungsgebieten dient DESOI Injektionsleim TK auch zum 
Verfüllen der Bohrlöcher. Objekt- und Verarbeitungstemperatur mind. + 5°C
Ein Beimischen von Fremd- und Zusatzstoff en zu DESOI Injektionsleim TK ist 
nicht zulässig. Reinigung der Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser.

Arbeitsschutz 
Frischer Mörtel reagiert alkalisch. Haut- und Augenschutz tragen!

hochsulfatbeständiger, natriumarmer Trassverpressmörtel

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: DESOI Injektionsleim TZ
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DESOI INJEKTIONSLEIM TK
Technisches Merkblatt Nr: 56373

Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 11/2025 ER

DESOI GmbH | Gewerbestraße 16 | 36148 Kalbach/Rhön | GERMANY | Tel: +49 6655 9636-0 | sales@desoi.de www.desoi.de

Zusammensetzung

• Trass DIN 51043
• Kalk DIN EN 459-1
• Hochofenzement DIN EN 197-1, DIN 1164-10
• Kalksteinmehl DIN EN 13139
• Additive

Lieferform
Sack à 20 kg (50 Säcke auf Palette)

Lagerung

Trocken und gegen Feuchtigkeit geschützt lagern. Haltbarkeit 12 Monate. 
Wir empfehlen die Verarbeitung innerhalb von ca. 6 Monaten.

Verbrauch
1-kg-Trockenmörtel ergibt je nach Konsistenz 0,6 bis 0,8 l Frischmörtel

Anwendung

DESOI-Injektionsleim TK wird eingesetzt zum Verpressen von Rissen in Mauer-
werk und Naturwerkstein bei Rissbreiten > 1 mm, zum Verfüllen von Hohlräumen 
in Naturstein und Mauerwerk sowie bei der Mehrstufeninjektion. DESOI 
Injektionsleim TK ist besonders geeignet für sulfatbelastetes oder gipshaltiges 
Mauerwerk.

Eigenschaften

• Frischmörteldichte 1,85 g/cm³
• Druckfestigkeit 10,3 N/mm² (nach 7d)
• Druckfestigkeit  > 15,0 N/mm² (nach 28 d)
• Biegezugfestigkeit  2,3 N/mm² (nach 7d)
• Schrumpfmaß  0,2 %
• Größtkorn  0,1 mm
• Verarbeitungszeit  30 – 45 min
• Hohes Fließvermögen
• Hochsulfatbeständig, natriumarm
• Chromatarm

Verarbeitung

Risssanierung
Rissbreite und -ursache feststellen, Rissoberfl ächen und Rissfl anken sorgfältig 
reinigen, lose Teile entfernen. Bei sehr feinen Rissbreiten sind Klebepackersys-
teme besonders gut geeignet. Werden Bohrpackersysteme eingesetzt, Risse in 
einem Winkel von 45° schräg anbohren. Der Abstand zwischen Riss und Packer 
soll die Hälfte der Bauteilstärke betragen. Die Bohrungen sind versetzt rechts 
und links anzuordnen, Bohrlochabstand wiederum die Hälfte der Bauteilstärke. 
Packer einsetzen und mit einem Schlüssel anziehen. Verschlussstück montieren. 
Riss mit Wasser im Niederdruckverfahren reinigen, anfeuchten und verdämmen.

Einen 20-kg-Sack DESOI Injektionsleim TK mit ca. 6 – 7 l (DESOI PowerInject 
SP20) oder ca. 10 l (DESOI M-Power 60Z, DESOI PowerInject MB) sauberem 
Wasser anmischen (DESOI PowerMix BRW-50 und DESOI PowerMix ABR-1) und 
während des Verarbeitens ständig in Bewegung halten. Angerührten Mörtel aus-
schließlich mit Niederdruckpumpen injizieren (Drücke zwischen 2 – 8 bar). Bei 
tiefen bzw. langen und zerklüfteten Rissen empfi ehlt sich ein Nachverpressen.

Hohlraumverfüllung
Hohlräumiges Mauerwerk lokalisieren und geeignete Packerbohrungen anlegen.
DESOI Injektionsleim TK wie oben beschrieben anmischen und unter ständiger 
Bewegung mittels Niederdruckpumpen (DESOI PowerInject SP20, DESOI M-
Power 60Z, DESOI PowerInject MB) verpressen bzw. drucklos verfüllen.

Mehrstufeninjektion
DESOI Injektionsleim TK wie oben beschrieben anmischen und durch geeignete 
Packersysteme in die Bohrlochkette zur nachträglichen Horizontalsperre verpres-
sen. In den grünsteifen Mörtel einen zweiten Injektionskanal stechen und die 
Injektionsfl üssigkeit DESOI-Microemulsion verpressen.

Bei allen drei Anwendungsgebieten dient DESOI Injektionsleim TK auch zum 
Verfüllen der Bohrlöcher. Objekt- und Verarbeitungstemperatur mind. + 5°C
Ein Beimischen von Fremd- und Zusatzstoff en zu DESOI Injektionsleim TK ist 
nicht zulässig. Reinigung der Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser.

Arbeitsschutz 
Frischer Mörtel reagiert alkalisch. Haut- und Augenschutz tragen!

hochsulfatbeständiger, natriumarmer Trassverpressmörtel

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: DESOI Injektionsleim TK
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 11/2025 LM
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DESOI FEINSTZEMENT VP1
Mikrofeinzement-Suspension zum Füllen von Hohlräumen und kraftschlüssigen Schließen von Rissen

Technisches Merkblatt Nr: 56397 | 56401

Produktbeschreibung

DESOI Feinstzement VP1 ist eine mineralische, 1-komponentige Mikrofeinze-
ment-Suspension mit einem Größtkorn von < 9,5 µm

Anwendung

Mit der Mikrofeinzement-Suspension DESOI Feinstzement VP1 können Hohlräu-
me und Fehlstellen in Beton und Mauerwerk verfüllt, sowie trockene und feuchte 
Risse kraftschlüssig verpresst werden.

Produktmerkmale / Vorteile

• Einfache und sichere 1-komponentige Verarbeitung
• Kornbereich d95 < 0,1 mm
• Hohe Eindringtiefe in feine Risse (> 0,2 mm) im Beton

Produktinformationen

Chemische Basis Modifi zierter Ultrafeinstzement
Lieferform 5-kg-Eimer | 20-kg-Sack Zementpulver
Lagerfähigkeit 12 Monate ab Produktionsdatum
Lagerbedingungen  Im ungeöff neten, unbeschädigten Originalgebin-

de trocken bei Temperaturen zwischen +5°C 
und +25°C lagern.

Dichte  Frischmörtelrohdichte: ~1,82 kg / l

Technische Daten

Druckfestigkeit nach 2 Tagen > 40 N/mm²
 nach 7 Tagen > 65 N/mm²
 nach 28 Tagen > 70 N/mm²
Lufttemperatur  Minimum +5°C
 Maximum +30°C
Untergrundtemperatur  Minimum +5°C
 Maximum +30°C
Untergrundfeuchtigkeit  Beton mattfeucht. Trockenen Beton mit Wasser 

vornässen.
Verarbeitungszeit ~ 60 Minuten bei + 20°C
  Die gemachten Angaben sind Laborwerte und 

können in Abhängigkeit von Baustellenbedin-
gungen abweichen.

Messwerte

Alle technischen Daten, Maße und Angaben in diesem Datenblatt beruhen auf 
Labortests. Tatsächlich gemessene Daten können in der Praxis aufgrund von 
Umständen außerhalb unseres Einfl ussbereiches abweichen.

Ökologie, Gesundheits- und Arbeitsschutz 

Beim Umgang mit nicht ausreagierten Materialien ist der direkte Hautkontakt 
unbedingt zu vermeiden! Geeignete Schutzausrüstung ist zu verwenden.
Für den Umgang mit unseren Produkten sind die wesentlichen, physikalischen, 
sicherheitstechnischen, toxikologischen und ökologischen Daten den stoff spezi-
fi schen Sicherheitsdatenblättern zu entnehmen. Die einschlägigen Vorschriften, 
wie z.B. die Gefahrenstoff verordnung, sind zu beachten.

Verarbeitungsanweisung

MISCHEN
DESOI Feinstzement VP1 wird mit 2,45 Liter (5 kg) oder 9,8 Liter (20 kg) saube-
rem Wasser mit einem Dissolver-Rührwerk mindestens 5 Minuten nach vollstän-
diger Zugabe von DESOI Feinstzement VP1 klumpen frei und homogen gemischt. 
Dabei wird das Wasser in den Mischbehälter vorgelegt und der Feinstzement 
langsam eingestreut. Das Dissolver-Rührwerk muss mit mindestens 1.500 U/
min drehen um ein ordentliches Mischergebnis zu erzielen. Die Auslaufzeit aus 
dem Marsh-Trichter beträgt ca. 53 sec. Für feine Risse sollte die Suspension zu-
sätzlich durch ein feines Küchensieb aus Edelstahl abgesiebt werden.Ein Eimer/
Sack DESOI Feinstzement VP1 + 2,45 Liter (5 kg) oder 9,8 Liter (20 kg) Wasser 
ergeben 4,2 Liter (5 kg) oder 16,8 Liter (20 kg)  fertige Zementsuspension.

VERARBEITUNGSMETHODE/-GERÄTE
DESOI Feinstzement VP1 kann mit handelsüblichen, für Feinstzementinjektion
konzipierten hochtourigen Mischanlagen z.B. DESOI PowerMix M-1 und 
Injektionspumpen z.B. 
• DESOI M-Power 30Z
• DESOI M-Power 60Z
• DESOI AirPower 1
• DESOI PowerInject SP20
verarbeitet werden. 
Der Injektionsdruck sollte dabei 2 – 8 bar nicht überschreiten.
GERÄTEREINIGUNG
Geräte unmittelbar nach Gebrauch mit Wasser reinigen. Erhärtetes Material kann 
nur noch mechanisch entfernt werden.

Länderspezifi sche Daten

Die örtlichen Vorschriften sind stets einzuhalten.

Weitere Hinweise können Sie dem Sicherheitsdatenblatt (SDB) entnehmen.

Bauchemische Produkte: DESOI Feinstzement VP1
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MC-INJEKT 3000 HPS
Quellend-elastisch abdichtendes Acrylatgel für die Injektion in Beton, Mauerwerk und Baugrund

Technisches Merkblatt Nr: 56399
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag. Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 10/2025 LM

Produkteigenschaften

• Niedrigviskoses Hydrogel auf Acrylatbasis
• Sehr gute Injizierbarkeit
• Gut kontrollierbare Injektionswege durch steuerbare Reaktionszeit
• Sehr niedrige Anwendungstemperatur
• Sichere Abdichtung durch hohe Elastizität und gutes Quellvermögen
• Dauerhaft wasserdicht in feuchten Medien
• CE-Konformität gemäß EN 1504-5: CE U(S2) W(2/3/4) (1/40)
• Entspricht Brandklasse B2 nach DIN 4102 im Injektionsmedium
•  Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung des DIBt für die Injektion in Boden und 

Grundwasser
• Erfüllt die UBA-Leitlinie für Dichtungen in Kontakt mit Trinkwasser
• Hohe chemische Beständigkeit insbesondere in hoch alkalischer Umgebung
•  REACH-Exposition: Wasserkontakt dauerhaft, Inhalation periodisch, 

Verarbeitung
• Umwelt-Produktdeklaration EPD

Anwendungsgebiete

•  Quellend elastisch abdichtendes Füllen von Rissen, Arbeitsfugen, 
Raumfugen und Hohlräumen in dauerhaft feuchtem Beton und Mauerwerk

• Nachträgliche Abdichtung von Mauerwerk
• Flächig abdichtende Injektion in Bauwerkszwischenräume
• Flächig abdichtende Injektion in Baugrund (Schleierinjektion)

Verarbeitungshinweise

VORBEREITENDE MASSNAHMEN
Vor der Injektion ist eine Untersuchung des Bauwerks bzw. der Undichtigkeiten 
nach Stand und den Regeln der Technik durchzuführen und ein Injektionskonzept 
zu planen. Vor der Injektion sind Packer zu setzen. Eine Probeinjektion wird 
empfohlen.

MISCHEN DER KOMPONENTEN
Die Komponenten A und B des MC-Injekt 3000 HPS werden aus Teilkomponen-
ten im vorgegebenen Mischverhältnis hergestellt. Komponente A wird aus den 
Teilkomponenten A1 und A2 gemischt. Dazu wird die Komponente A2 in das 
Gebinde der Komponente A1 geschüttet und mit einem Rührquirl (Dissolver-Set) 
intensiv untergerührt. Die Komponente B2 wird in Komponente B1 (oder in 
Wasser) gelöst und mit einem Rührquirl (Dissolver-Set) gemischt (Zugabemenge 
0,2 bis 4 %). Die Reaktionszeiten von MC-Injekt 3000 HPS sind abhängig von der 
Zugabe der Komponente B2 in Komponente B1 (oder Wasser). Die Standardmi-
schung erfolgt mit B1. So entsteht ein feststoff reiches, leistungsstarkes Hydro-
gel. Durch die Mischung mit Wasser, anstelle von B1 entsteht ein wasserreiches, 
weicheres Hydrogel. Das Mischen der verarbeitungsbereiten Komponenten A und 
B erfolgt im Zuge der Injektion im Mischkopf der DESOI AirPower S25-3C VA.
Reaktionszeit (in min.) bei Zugabemenge Komponente B2 in 24,6 kg 
oder 123 kg Komponente B1

Gebindeeinheit 20°C 10°C

% 24,6 kg 123 kg B1 Wasser B1 Wasser

0,2 0,049 0,246 10‘ 8‘36‘‘ 32‘ 17‘
0,5 0,123 0,615 7‘ 5‘27‘ 14‘ 11‘
1 0,246 1,230 4‘40‘‘ 3‘48‘‘ 9‘27‘‘ 6‘30‘‘
2 0,492 2,460 3‘30‘‘ 3‘10‘‘ 6‘05‘‘ 5‘15‘‘
4 0,984 4,920 3‘ 2‘30‘‘ 4‘15‘‘ 3‘45‘‘

INJEKTION 
Die Injektion erfolgt zweikomponentig mit der DESOI AirPower S25-3C VA. Für 
die Injektion in Bauteile werden Lamellenschlagpacker Ø 18 mm mit Verschluss-
stück oder mit Verlängerung empfohlen. Für die Injektion in Baugrund werden 
Gel-Stahlpacker oder Stahlpacker Ø 18 mm und Rammverpresslanzen G¼0 
empfohlen. Bei Bauteil-/Untergrundtemperaturen < 1 °C ist die Verarbeitung 
einzustellen.

Hinweise in den Angaben zur Ausführung und den Sicherheitsdatenblättern sind 
zu beachten.

GERÄTEREINIGUNG
Innerhalb der Verarbeitungszeit des Harzes können alle Arbeitsgeräte mit Wasser 
oder Luft gereinigt werden. An- oder ausreagiertes Material lässt sich nur mecha-
nisch entfernen.

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: MC-Injekt 3000 HPS
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MC-INJEKT 3000 HPS
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag. Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
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Kenngröße Einheit Wert Bemerkungen

Mischungsverhältnis Volumenteile 1 : 1 Komp. A : Komp. B
Masseteile

Kanister 23,8 : 1,19 Komp. A1 : Komp. A2
Trommel 119 : 6 Komp. A1 : Komp. A2
Kanister (Variabel) 24,6 : 0,1 Komp. B1 : Komp. B2
Trommel (variabel) 123 : 0,5 Komp. B1 : Komp. B2
Dichte kg/dm³ DIN 53479

ca. 1,02 Mischung mit B1
ca. 1,04 Mischung mit Wasser
ca. 1,06 Komponente A1
ca. 0,933 Komponente A2
ca. 1,04 Komponente B1
ca. 1,2 - 1,5 Komponente B2

Viskosität mPa·s ca. 25 DIN EN ISO 3219 (mit Komp. B1)
ca. 5 DIN EN ISO 3219 (mit Wasser)

Verarbeitungszeit Minuten 2,5 - 10 bei 20°C
3,75 - 32 bei 10°C

Verarbeitungsbedingungen °C 1 - 40 Bauteil- und Untergrundtemperatur
Dehnung % ca. 270 DIN EN ISO 527 (mit Komp. B1)

ca. 70 DIN EN ISO 527 (mit Wasser)
Quellmaß % Lineares Quellen

ca. 92 Wasserlagerung bei 20°C (mit Komp. B1)
ca. 120 Wasserlagerung bei 20°C (mit Wasser)

Reißdehnung % ca. 200 DIN 52 455-1
Alle technischen Kennwerte sind Laborwerte und bei 21°C ±2°C und 50% rel. Luftfeuchte ermittelt.

Farbton blau
Gerätereinigungsmittel Wasser
Lieferform Komponente A1, 23,8 kg Kanister

Komponente A2, 1,19 kg Kanister
Komponente B1, 24,6 kg Kanister
Komponente B2, 0,5 kg Gebinde

Lagerung In nicht angebrochener Originalverpackung und bei Temperaturen zwischen 1°C und 25°C in trockener
Umgebung mindestens 12 Monate lagerfähig.

Gebindeentsorgung Einweggebinde restlos entleeren. Beachten Sie hierzu unser Informationsblatt „Rücknahme restentleerter
Transport- und Verkaufsverpackungen“. Dieses senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu.

Sicherheitshinweise
Bitte beachten Sie die Gefahrenhinweise und Sicherheitsratschläge auf den Etiketten und den Sicherheitsdatenblättern.

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: MC-Injekt 3000 HPS
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
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WEBAC® 1405 PUR Injektionsharze
Technisches Merkblatt  Nr. 56398
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Anwendungsgebiete

• Verpressen von Injektionsschläuchen (abP)
• Arbeitsfugenabdichtung
• Horizontalsperre und Abdichtung im Mauerwerk
• Baugrubenabdichtung
• Abdichtende Injektionen in Tunneln, Brücken usw.

Eigenschaften

• Injektionsharz auf Polyurethan-Basis
• Hohe Dehnbarkeit, z. B. bei auftretenden Bauteilbewegungen
• Geringere Schaumentwicklung
• Gute Klebkraft, hohe Flankenhaftung auf Beton, Stahl, Polymer
• Hohe Scherfestigkeit
•    Beständig gegenüber Bitumen, Steinkohlenteerpech,

Altabdichtungssystemen
• Reaktionszeit einstellbar (Beschleuniger WEBAC® B14)
• Mit Beschleuniger auch bei niedrigeren Temperaturen einsetzbar
• Total solid*

Prüfzeugnisse

• Leistungserklärung gemäß Bauproduktenverordnung (System 2+)
• Zertifi kat der Konformität der werkseigenen Produktionskontrolle
• KTW-BWGL: Dichtungen, Schmierstoff e
• Eingetragen in die BASt-Liste
• Geprüft nach ZTV-ING (RISS)
•  Geprüft/überwacht nach DIN V 18028

durch amtliche Materialprüfanstalt iBMB
• Umweltproduktdeklaration mit EPD
• Chemikalienbeständigkeitsliste

*angelehnt an Prüfverfahren Deutschen Bauchemie e.V.

EMPFOHLENE GERÄTE
Rührer DR-5 (Nr. 25184)

Rissinjektion in Bauteile nach DIN EN 1504-5

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: Webac® 1405 PUR Injektionsharz
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SIKADUR®-31+
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 12/2025 ER

Beschreibung

Sikadur®-31+ ist ein 2-komponentiger, thixotroper Epoxidharzklebstoff  mit nied-
rigem VOC-Gehalt, der auf diversen Baumaterialien sehr gute Haftung, auch auf 
mattfeuchten Untergründen, aufweist. Er besitzt hohe mechanische Festigkeiten 
und kann für statisch relevante Betonreparaturen, Fugenverguss
und Rissverfüllung verwendet werden.

Anwendung

•  Statisch relevante Betoninstandsetzung: Prinzip 3, Methode 3.1 und Prinzip 4, 
Methode 4.3 und 4.4nach DIN EN 1504-9�

•  Partielle Reparatur und Reprofi lierung von Betonelementen, Kiesnestern, 
Metallprofi len, etc.

•  Kraftschlüssige Verklebung von Betonfertigteilen, Natursteinen, Keramik, 
Ziegel, Mauerwerk, Stahl, Eisen, Aluminium, Holz, Polyester, Epoxidharz, Glas, 
etc.

•  Verfüllen und Abdichten von Fugen und Rissen, Löcher und Hohlräumen
•  Epoxidharzklebstoff  / -mörtel für den Schwimmbadbereich gemäß ZDB

Merkblatt Schwimmbadbau

Produktmerkmale/Vorteile

•  Sehr gute Haftung auf vielen Baumaterialien 
(auch mattfeuchte Untergründe)

• Hohe Früh- und Endfestigkeiten
•  Thixotrope Konsistenz: kein Absacken bei vertikalen Anwendungen 

und Überkopf
• Keine Grundierung erforderlich
• Schwindfreie Aushärtung
• Undurchlässig für viele Flüssigkeiten und Wasserdampf
• Einfacher Mischvorgang und Verarbeitung
• Temperaturverarbeitungsbereich +10 °C bis +30 °C

Produktinformationen

Chemische Basis:  Epoxidharz mit Füllstoff en

Lieferform: 1,2 kg (A+B) Metalldose

Lieferfähigkeit: 24 Monate ab Herstelldatum

Lieferbedingungen: Das Produkt muss in unbeschädigten und  
  ungeöff neten Originalgebinden
  bei Temperaturen zwischen +5 °C und 
  +30°C unter trockenen Bedingungen
  gelagert werden.

Farbton:
 Komp. A Weiss
 Komp. B Dunkelgrau
 Komp. A+B Betongrau

Dichte: ca. 2 kg/dm3 gemischtes Material (+23°C)

Technische Informationen

Druckfestigkeit Aushärtezeit +10°C +23°C +30°C
DIN EN 196-1 1 Tag - 50N/mm2 50N/mm2

  3 Tage 50N/mm2 65N/mm2 70N/mm2

  7 Tage 70N/mm2 75N/mm2 78N/mm2

Zugfestigkeit Aushärtezeit +10°C +23°C
DIN EN ISO 527-2 1 Tag - 8,5N/mm2

  3 Tage 6N/mm2 16N/mm2

  7 Tage 16N/mm2 20N/mm2

E-Modul (Zug) ca. 9000N/mm2 nach 7 Tagen (+23°C)  DIN EN ISO 527-2

Reißdehnung 0,3% nach 7 Tagen (+23°C)  DIN EN ISO 527-2

E-Kennzeichnung nach DIN EN 1504-3: Statisch und nicht statisch relevante Instandsetzung (Klasse R4)
CE-Kennzeichnung nach DIN EN 1504-4: Kleber für Bauzwecke
Klassifi zierung des Brandverhalten nach DIN EN 13501-1: -s1, d0 / BFL-s1
GEV Emicode EV1PLUS
LEED v4 EQc 2: Gering emittierende Materialien

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: Sikadur®-31+
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
fachmännischen Verarbeitung entbunden werden.  Stand: 12/2025 ER

Scherfestigkeit 16N/mm2 DIN EN 12615
DIN EN 12188 Winkel Druckscherfestigkeit Scherschrägfestigekeit
  50° 35N/mm2 ≥ 60N/mm2

  60° 30N/mm2 ≥ 70N/mm2

  70° 25N/mm2 ≥ 80N/mm2

Haftzugfestigkeit  Bestanden DIN EN 12636

Aushärtezeit Untergrund Aushärtungstemp.  Haftzugfestigkeit
7 Tage Beton (trocken) +23°C  > 5 N/mm²*
7 Tage Beton (mattfeucht) +23°C  > 5 N/mm²*
7 Tage Stahl +23°C  > 20 N/mm²*
*100% Versagen im Beton

Kriechverhalten: Sikadur® Epoxidharze weisen unter Dauerlast nur ein  geringes 
Kriechmaß auf. Trotzdem ist dem Kriechverhalten bei der Bemessung Rechnung 
zu tragen. Für die Bemessung mit Langzeit- und Dauerbelastungmsind die 
Festigkeiten auf Bruchniveau auf 20 - 25 % zu reduzieren. Die Bemessung hat 
durch einen Fachplaner zu erfolgen.

Schwinden ca. 0,1% DIN EN 12617-1
  3 N/mm2 (Behindertes Schwinden) DIN EN 12617-4

Thermischer Ausdehnungskoeffi  zient
4,8 x 10-5 (± 0,2 × 10-5) 1/K DIN EN 1770

Glassübergangstemperatur +50°C DIN EN 12614

Temperaturverträglichkeit 
3 N/mm2 (nach Frost-Tausalzbeanspruchung) DIN EN 13687-1
Dauerhaftigkeit bestanden DIN EN 13733

Anwendungsinformationen

Mischungsverhältnis Komp. A : Komp. B = 2 : 1 (nach Gewicht o. Volumen)

Materialverbrauch ca. 2 kg/m2 pro mm Schichtdicke
   Der Verbrauch ist abhängig von der Untergrundrauig 
   keit, Verarbeitungsmethode, Oberfl ächenporosität,  
   Oberfl ächenprofi l, etc.

Schichtdicke  max. 30 mm
  Bei höheren Schichtdicken sind mehrere Applikations 
  vorgänge notwendig. Die Oberfl äche der unteren  
  Schicht ist aufzurauen, um eine Verkrallung für die  
  nachfolgende Schicht bilden zu können. Bei Wartezei 
  ten von mehr als 2 Tagen, ist die untere Schicht im  
  frischen Zustand unmittelbar nach dem Auftrag mit  
  Quarzsand im Überschuss abzustreuen.

Abfl iessverhalten  DIN EN 1799
Vertikale Oberfl ächen: Kein Absacken bis 20 mm Schichtdicke

Materialtemperatur 
mind. +10°C / max. +30°C

Lufttemperatur  
mind. +10°C / max. +30°C

Untergrundtemperatur 
mind. +10°C / max. +30°C

Taupunkt
Bildung von Kondenswasser an Bauteilen ist zu vermeiden. Die Temperatur 
des Untergrunds muss während der Verarbeitung mindestens +3 °C über dem 
Taupunkt liegen.

Untergrundfeuchtigkeit 
Untergrund muss trocken oder mattfeucht sein (Pfützenbildung vermeiden). Bei 
mattfeuchten Untergrün  den den Klebstoff  gut in den Untergrund einbürsten.

Verarbeitungszeit 
Temperatur Verarbeitunsgzeit DIN EN ISO 9514

+23°C ca. 60 Min.
+30°C ca. 45 Min.

Messwerte

Alle technischen Daten, Maße und Angaben in diesem Datenblatt beruhen auf 
Labortests. Tatsächlich gemessene Daten können in der Praxis aufgrund von 
Umständen außerhalb unseres Einfl ussbereiches abweichen.

Ökologie, Gesundheits- und Arbeitsschutz

Vor der Verarbeitung der Produkte muss der Anwender die dazugehörigen, 
aktuellen Sicherheitsdatenblätter (SDB) lesen. Das SDB gibt Informationen und 
Hinweise zur sicheren Handhabung, Lagerung und Entsorgung
von chemischen Produkten und enthält physikalische, ökologische, toxikologi-
sche sowie weitere sicherheitsrelevante Daten.

Verarbeitungsanweisung

UNTERGRUNDQUALITÄT
Der Beton oder Mörtel muss mind. 28 Tage alt sein. Die Oberfl ächenzugfestigkeit 
der jeweiligen Unterlage ist zu prüfen. Die Oberfl ächen müssen gereinigt,
trocken, ohne Verschmutzungen wie Zementschlämme, Öl, Fett oder Beschich-
tungen jeglicher Art sein. Generell müssen alle losen Teile und haftungsmindern-
den Substanzen (Nachbehandlungsmittel, etc.) entfernt werden.

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: Sikadur®-31+

Fortsetzung Seite 16
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Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem 
Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpfl ichtung aus dem Kaufvertrag.  Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rahmen unserer Verkaufs- 
und Lieferbedingung. Um das Fehlerrisiko zu vermindern, werden auch einschränkende Informationen angeführt. Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungs- und Sonderfälle lückenlos 
beinhaltet sein. Auf Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklarheiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer 
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UNTERGRUNDVORBEREITUNG
Lose und hafthemmende Teile wie Zementschlämme, Verunreinigungen sind 
durch geeignete Verfahren (z.B. HDW-Strahlen) bis zum tragfähigen Korngerüst 
zu entfernen. Eine ausreichende Abreißfestigkeit (i. M. ≥ 1,5 N/mm², kEW ≥ 1,0 
N/mm²) ist zu gewährleisten. Stahlteile sind nach den anerkannten Regeln der 
Technik freizulegen und gemäß DIN EN ISO 12944, Teil 4 auf den Vorbereitungs-
grad SA 2 ½ zu strahlen.

MISCHEN
Sikadur®-31+ wird in vordosierten Einweggebinden geliefert, die aus den 
Komp. A und Komp. B bestehen. Vor dem Mischen Komponente A maschinelle 
aufrühren. Die Komponenten A + B vor der Verarbeitung im vorgeschriebenen 
Mischungsverhältnis vorsichtig zusammengeben. Um Spritzer oder gar ein 
Überschwappen der Flüssigkeiten zu verhindern, die Komponenten mit einem 
stufenlos verstellbaren, elektrischen Rührgerät kurze Zeit mit geringer Drehzahl 
durchmischen. Anschließend die Rührgeschwindigkeit zur intensiven
Vermischung auf maximal 300 U/min steigern. Die Mischdauer beträgt mindes-
tens 3 Minuten und ist erst dann beendet, wenn eine homogene Mischung (ein-
heitlicher Grauton) vorliegt. Der Eintrag von Luft ist beim Mischen zu vermeiden. 
Gemischtes Material in ein sauberes Gefäß umfüllen (umtopfen) und nochmals 
1 Minute wie oben beschrieben durchmischen. Beim Mischen und Umtopfen der 
Produkte muss geeignete Schutzkleidung getragen werden.

VERARBEITUNG
Klebstoff 
Gemischten Klebstoff  mit Spachtel, Kelle, Zahnspachtel oder mit Handschuhen 
auf die vorbereiteten Flächen auftragen. Für eine optimale Haftung den Klebstoff  
auf beide zu verklebenden Flächen auftragen. Bei schweren Bauteilen, die senk-
recht oder über Kopf angebracht werden, ist eine vorübergehende Abstützung 
vorzusehen, bis das Produkt vollständig ausgehärtet ist. Aushärtung ist von den 
Umgebungstemperaturen abhängig.

Reparaturmörtel
Den angemischten Klebstoff  mit einem Spachtel, einer Kelle oder auch von Hand 
mit geeigneten Schutzhandschuhen auf die vorbereiteten Oberfl ächen auftragen. 
Bei Bedarf eine provisorische Schalung verwenden. 

Riss- und Fugenverfüllung
Gemischten Klebstoff  mit einem Spachtel oder einer Kelle auf die vorbereiteten 
Flächen auftragen.

GERÄTEREINIGUNG
Alle Werkzeuge und Verarbeitungsgeräte sofort nach Verwendung mit Sika® 
Colma Reiniger reinigen. Ausgehärtetes Material kann nur mechanisch entfernt 
werden.

EMPFOHLENE GERÄTE
Klebfi x (Nr. 25260)
Klebepacker

Länderspezifi sche Daten

Die Angaben in diesem Produktdatenblatt sind gültig für das von der Sika 
Deutschland GmbH ausgelieferte Produkt. Bitte beachten Sie, dass Angaben in 
anderen Ländern davon abweichen können. Beachten Sie das im Ausland gültige 
Produktdatenblatt.

Rechtliche Hinweise

Die vorstehenden Angaben, insbesondere die Vorschläge für Verarbeitung und 
Verwendung unserer Produkte, beruhen auf unseren Kenntnissen und Erfahrun-
gen im Normalfall, vorausgesetzt die Produkte wurden sachgerecht gelagert und 
entsprechend der Vorgaben unserer jeweiligen Produktdatenblätter angewandt. 
Wegen der unterschiedlichen Materialien, Untergründen und abweichenden 
Arbeitsbedingungen kann eine Gewährleistung eines Arbeitsergebnisses oder 
eine Haftung, aus welchem Rechtsverhältnis auch immer, weder aus diesen 
Hinweisen, noch aus einer mündlichen Beratung begründet werden, es sei denn, 
dass uns insoweit Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Hierbei hat der 
Anwender nachzuweisen, dass er schriftlich alle Informationen und Kenntnisse, 
die zur sachgemäßen und erfolgversprechenden Beurteilung durch Sika erforder-
lich sind, rechtzeitig und vollständig an Sika übermittelt hat. Der Anwender hat 
die Produkte auf ihre Eignung für den vorgesehenen Anwendungszweck eigenver-
antwortlich zu prüfen. Änderungen der Produktspezifi kationen bleiben vorbehal-
ten. Schutzrechte Dritter sind zu beachten. Im Übrigen gelten unsere jeweiligen 
Verkaufs-, Liefer-. und Zahlungsbedingungen, einzusehen und herunterzuladen 
unter www.sika.de. Es gilt das jeweils neueste Produktdatenblatt, das von uns 
angefordert oder im Internet unter www.sika.de heruntergeladen werden kann.

Weitere wichtige Informationen unter dem QR-Code.

Bauchemische Produkte: Sikadur®-31+
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ALLGEMEINE HINWEISE 
Bei der Verwendung der Materialien ist auf ausreichende Schutzmaßnahmen zu achten, ggf. Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Gehörschutz ect. 
tragen! Dieses Merkblatt basiert auf umfangreichen Erfahrungen, will nach bestem Wissen beraten, ist ohne Rechtsverbindlichkeit und begründet 
weder ein vertragliches Rechtsverhältnis noch eine Nebenverpflichtung aus dem Kaufvertrag. Die Qualität unserer Materialien gewähren wir im Rah-
men unserer Verkaufs- und Lieferbediungen. Um das Fehlerrisiko zu vermindern zu helfen werden auch einschränkende Informationen angeführt. 
Naturgemäß können nicht alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen Anwendungsfälle und Besonderheiten lückenlos beinhaltet sein. Auf  
Angaben, welche man bei Fachleuten als bekannt voraussetzen kann, wurde verzichtet. Der Anwender kann nicht von einer Rückfrage bei Unklar-
heiten, einer eigenverantwortlichen Erprobung vor Ort sowie einer fachmännischen Verarbeitung entbunden werden. 
Mit Herausgabe einer neuen Fassung der Druckschrift verliert diese ihre Gültigkeit.

Bauchemische Produkte: Allgemeine Hinweise
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MEDIAL FÜR SIE DA
AVAILABLE ONLINE

„Der Fortschritt lebt vom Austausch des Wissens“, sagte bereits Albert Einstein. 
Und so geben wir gerne unsere jahrzehntelangen Erfahrungen im Bereich der 
Injektionstechnik und Industrietechnik an Sie weiter. Passend dazu fi nden Sie 
auf unserer Homepage sämtliche Medien von DESOI, die wir Ihnen auf Wunsch 
auch postalisch zuschicken. Besuchen Sie uns zudem auf unseren Social-Me-
dia-Kanälen und verfolgen Sie unsere Neuheiten. 
Was wir medial alles zu bieten haben, sehen Sie hier auf einen Blick.

Einstein said, „Progress prospers from the exchange of knowledge“. So allow 
us to pass on to you the experience we've been gathering for decades in the 
areas of injection and industrial technology. Visit our homepage for all the 
media we've created on these subjects at DESOI, or ask us and we'll be happy 
to send them to you by mail. Participate in the conversation at our social media 
channels and keep up to date on new developments. 
For a list of all our media off erings, please click here.

In der fachgerechten Planung und Ausführung liegt der Erfolg einer Sanierungs-
maßnahme. Profi tieren Sie von unseren Leistungsbeschreibungen (Empfehlun-
gen) aus verschiedenen Fachbereichen mit den dazugehörigen Prüfzeugnissen. 
Darüber hinaus fi nden Sie zahlreiche Prospekte mit nützlichen Informationen über 
unsere Produkte unter 
www.desoi.de/catalog/de/service/mediathek/

The success of a rehabilitation measure is determined by the professionalism 
of its planning and execution. Benefi t from our technical specifi cations (recom-
mendations) from diff erent special fi elds with the corresponding text certifi cates.
You can also fi nd a large number of brochures with useful information about our 
products at 
www.desoi.co.uk/catalog/en/service/mediacenter/

LEISTUNGSBESCHREIBUNGEN UND PROSPEKTE | TECHNICAL SPECIFICATIONS AND BROCHURES 

Schritt für Schritt erklären wir Ihnen die Inbetriebnahme und Wartung mit unseren 
Injektionsgeräten. Reinschauen lohnt sich. Sämtliche Videos fi nden Sie unter
www.youtube.com/user/DESOIInjektion/videos
Zudem haben Sie auf unserer Webseite Zugriff  auf zahlreiche Anwendungsvideos. 

We explain the application and maintenance of our injection devices 
step-by-step - defi nitely worth a look. You can fi nd all our videos at 
www.youtube.com/user/DESOIInjektion/videos
More application videos are also available on our webseite.

VIDEOS | VIDEOS
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AVAILABLE ONLINE
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SOCIAL MEDIA | SOCIAL MEDIA

Sie haben genügend Informationen und möchten schnell und einfach Ihr 
gewünschtes Produkt bestellen? Dann nutzen Sie unseren Onlineshop unter 
shop.desoi.de

If you already have enough information and would like to order a product quickly 
and easily, feel free to proceed straight to our online shop at 
shop.desoi.de

ONLINESHOP | ONLINE SHOP

Informieren Sie sich über die aktuellen Leistungen und Neuigkeiten von DESOI 
und folgen Sie uns auf Facebook, Instagram und LinkedIn. 

Keep yourself informed about recent activities and news from DESOI using 
Facebook, Instagram and LinkedIn.

Immer auf dem neuesten Stand sind Sie mit unserem Newsletter. Nach Bedarf 
erhalten Sie einen informativen Überblick über die neuesten Produkte und Tech-
nologien von DESOI. Abonnieren Sie unseren Newsletter unter 
www.desoi.de/catalog/de/service/newsletter/

NEWSLETTER | NEWSLETTER

NEWS

Stay up to date at all times with our newsletter. It delivers an informative summary 
of the newest products and technologies from DESOI. Subscribe to it at 
www.desoi.co.uk/catalog/en/service/newsletter/

Unser Injektions-Abc ist zum treuen Begleiter für Bauspezialisten geworden. 
Das Nachschlagewerk beinhaltet Informationen rund um den Themenkomplex 
Injektion. Bestellen Sie das Injektions-Abc unter 
www.desoi.de/catalog/de/service/injektions-abc/

Our Injection ABC has become a loyal companion for construction specialists. 
The reference book contains a wide range of useful information on the subject of 
injection. Order it at 
www.desoi.co.uk/catalog/en/service/injection-abc/

DESOI INJEKTIONS-ABC | DESOI INJECTION ABC
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Stand 12/25 - A  Irrtum und technische Änderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.
As of 12/25 - A  Errors excepted. Subject to technical modifi cations. We are not liable for errata.

Hersteller von Injektionstechnik 
Manufacturer of Injection Equipment
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